
Mo. geschlossen, Di. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr
& nach telefonischer Vereinbarung oder per WhatsApp unter 0151-68106578

Handgefertigter Unikatschmuck,
Goldankauf,

Umarbeitungen von
Schmuckstücken,

Reparaturen von Schmuck
und Uhren,

Batterien und Uhrenarmbänder

vom 27.11. – 23.12.2023
Mo. - Fr. von 9.00 - 19.00 Uhr
Samstag von 9.00 - 18.00 Uhr

von links: Stefanie Görgens,
Ilen Diana Pelzer, Lisa Leuchtenberg,

Anna Embgenbroich, unten Michael Süß

Aktionscode: HNR

0221 89009 254
hausnotruf.koeln@johanniter.de
www.johanniter.de/koeln

Sicherheit
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Aus Liebe zum Leben

Jetzt bestellen und
wir schenken Ihnen die
Anschlussgebühr!

ANZEIGE

02203 18 83 99

0175 999 44 00
www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG
August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

porta.de

BLACK
FRIDAY
SHOPPING

FREITAG
BIS21UHR
EXKLUSIV IN

Köln Porz-Lind, Frechen,
Bornheim, Bergheim und
Köln Porz-Gremberghoven

24.
FREITAG

NOVEMBER

StraßenreinigungStraßenreinigung
und Müll wirdund Müll wird
2024 teurer2024 teurer
Köln. Höhere Logistik- und

Verwaltungskosten führen im
kommenden Jahr zu Preisstei-
gerungen bei Abfall- und Stra-
ßenreinigungsgebühren in
Köln. Die Abfallgebühren stei-
gen durchschnittlich um 1,63
Prozent. Die Gebührensteige-
rungen bewegen sich je nach
Größe und Art des Abfallbehäl-
ters zwischen 0,64 Prozent für
Unterflurcontainer (5000 Liter)
und 4,56 Prozent für die kleins-
te Einheit für ein Abfallgefäß
(20 Liter). Die Straßenreini-
gungsgebühren steigt durch-
schnittlich um 6,78 Prozent.
Je nach Lage des Grundstücks
ergeben sich bezogen auf die
einschlägigen Straßenreini-
gungskategorien unterschied-
liche Veränderungen von 5,60
bis 11,52 Prozent pro Frontme-
ter. Die Stadt betont, dass diese
durchschnittliche Gebühren-
veränderung „deutlich unter-
halb der aktuellen Teuerungs-
rate“ liege.

Pendler-Wahnsinn im November: Warum sich derzeit alles knubbelt

Stau-StadtStau-Stadt
KölnKöln
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Ausgabe Kalk / Deutz / Mülheim / Rath / Heumar

So erreichen
Sie uns
Zustellung:
reklamation@rdw-koeln.de
Zur Online-Reklamation
den neben-
stehenden
QR-Code mit
dem Smart-
phone scannen
oder direkt zu:
bit.ly/edw-zustellung

Private (Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de

Gewerbliche Anzeigen:
(0221) 2242586 /gewerblich@
express-die-woche.de

Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Verkehrsauschuss lässt prüfen:
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Kommt dieKommt die
City-MautCity-Maut
für Köln?für Köln?
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Telefon 02 21/870 860 2

Rat und Hilfe in ganz Köln

Oranienstr.1
Köln-Vingst

Trauerhalle
Frankfurter Str.308

Köln-Höhenberg

Ruth Maria Korte

Vertrauen Sie sich uns mit Ihrer Vorsorge an.
Bestimmen Sie selbst Notwendiges zu regeln.

Übernehmen Sie Verantwortung, um Ihre Angehörigen zu entlasten.

JOS. SCHMITZ
Bestattungen seit 1932

Waldecker Str. 23 Rösrather Str. 629
Köln-Buchforst Köln-Rath/Heumar

96 25 17 0
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin,

bei uns im Büro oder bei Ihnen zu Hause.

Wir helfen und beraten im Sterbefall
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Hausbesuche in allen Stadtteilen

Vorsorgeberatung für die spätere Beerdigung

Bestattungen J. Frings
Taunusstr. 12 · 51105 Köln-Humboldt

Te l e f o n 0 2 2 1 / 8 3 1 2 4 9

©

Bestattungen Lauterbach
– seit 1919 –

Übernahme sämtlicher Formalitäten
Alle Bestattungsarten und Vorsorgeberatung

Hausbesuche und Trauerdruck
Mit eigener Trauerhalle

Olpener Straße 270 · 51103 Köln-Höhenberg
Tag und Nacht · 0221/872550

info@bestattungen-dlauterbach.de
℡℡

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und

Trost für alle.
(Hermann Hesse)

In Trauer und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

von unserer besten Freundin

Elfi Schöpe
* 28. Dezember 1955 † 7. Oktober 2023

Ihr Lebenskreis hat sich geschlossen.

Angelika und Leo

Bestattungshaus Lenartz, Kupfergasse 12, 51145 Köln

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Kreis auf dem Friedhof
Köln-Rath stattgefunden.

Ich schlief und träumte das Leben wär` Freude,

(Tagore)

Regina Schulten
geb. Waldeck

* 26. Mai 1935 † 6. November 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Heinz und Annette
Jennifer und Marcus mit Lene
sowie alle Anverwandten

Trauerhaus: H. Hepp
c/o Bestattungshaus Lenartz, Kupfergasse 12, 51145 Köln

engsten Familienkreis statt.

Wir helfen im Trauerfall

Einer der größten Gewer-
besteuerzahler Kölns bleibt
der Stadt für die kommen-
den Jahrzehnte treu – und
will Deutz zu einem abso-
luten Hingucker machen.
Der Vermögensverwalter
Flossbach von Storch will
eine bis zu 120 Meter hohe
Unternehmenszentrale in
Deutz bauen.

Deutz. Dazu hat die Fir-
ma bereits ein Grundstück an
der Deutz-Mülheimer-Stra-
ße direkt an der Zufahrtram-
pe zur Zoobrücke und Stadt-
autobahn gekauft. Flossbach
von Storch ist eine Vermö-
gensverwaltung mit mehr als
300 Beschäftigten, die im Jahr
2021 450 Millionen Euro Ge-
winn gemacht hat. Das Un-
ternehmen verwaltet insge-
samt etwa 70 Milliarden Euro
an Wertpapieren. In das neue
Gebäude will die Firma aus
der eigenen Kasse einen drei-
stelligen Millionenbetrag in-
vestieren, um für künftiges
Wachstum gerüstet zu sein.
Ein Einzug soll frühestens
Mitte 2028 erfolgen.
„Wir möchten ein kla-

res Bekenntnis zu Köln ab-
geben, unsere Investition ist
auf Jahrzehnte angelegt“, sagt
Flossbach von Storch-Mit-
gründer Kurt von Storch dem
„Kölner Stadt-Anzeiger“.„Das
HochhaussollkeineStandard-
immobilie sein, sondern ein

120-Meter-120-Meter-
HochhausHochhaus
für Deutzfür Deutz

Vermögensverwaltung will Wolkenkratzer bauen

Blick auf das Gelände der
Kölnmesse. Dort soll ein
Hochhaus gebaut werden.
Im Vordergrund ist die Zu-
fahrt zur Zoobrücke (B55a)
zu sehen. Foto: Google Earth/
Image Landsat/Copernicus

Querungshilfe amBrückerMauspfadwird von vielen Elternmassiv kritisiert

Brück.Harry Becker steht am
Brücker Mauspfad. Auf der ein-
spurigen Straße braust der Fei-
erabendverkehr ohne Pause an
ihm vorbei. Er lebt in „Ober-
brück“, in der Gegend um die
Straße Am Klausenberg. Sein
Sohn besucht die Grundschule
Diesterwegstraße, dafürmuss er
auf die andere Seite des Brücker
Mauspfads, und zwar mithilfe
einer Querung mit Mittelinsel.
„Alleine lasse ich meinen Sohn
nicht über den Mauspfad ge-
hen“, sagt Becker. „Hier ist mor-
gens genauso viel Verkehr wie
jetzt.“
Deshalb hat er die Petiti-

on „Sicherer Schulweg/Brücker
Mauspfad“ auf dem Online-Por-
tal „change.org“ gestartet, die
bislang gut 500 Leute unter-
schrieben haben. Die Kommen-
tare sind eindeutig: „Die Stelle
ist brandgefährlich!“ schreibt

eine Unterzeichnerin, eine an-
dere klingt resigniert: „Es ist
immer das gleiche Dilemma, es
muss erst etwas passieren, be-
vor die Verantwortlichen ihren
Kopf benutzen!!“
Denn an einer Querungsmög-

lichkeit mit Mittelinsel ist der
Kraftverkehr nicht zum Anhal-
ten verpflichtet. Zudem sind die
Pkw und Lastwagen nicht selten
mit überhöhter Geschwindig-
keit unterwegs: „Weiter nörd-
lich steht eine Ampel am Bahn-
übergang, südlich eine an der
Olpener Straße. Wenn die Fah-
rer Grün haben, rasen sie los,
obwohl hier Tempo 30 gilt“, er-
zählt der besorgte Vater. „Au-
ßerdem steht weiter oben eine
Blitzanlage, hier fühlen sie sich
sicher.“
Auch sei die Sicht der Fah-

rer, die aus Richtung Bahnüber-
gang kommen, auf den Überweg
oft von Pkw versperrt. Die dürf-
ten direkt vor der Fußgänger-

querung bis an den Straßenrand
parken, dahinter verschwinden
wartende Kinder. „Und wenn
Pkw-Fahrer Kinder sehen, dann
fahren sie gottseidank oft lang-
samer, aber das heißt nicht,
dass sie anhalten. Kinder ver-
wirrt das oft, die gehen einfach
weiter“, so Becker. Gefahren be-
schwören aber auch Fahrer her-
auf, die aus Vorsicht dann doch
anhalten. Denn die auf der Ge-
genfahrbahn verhalten sich
möglicherweise ganz anders,
das könne ein Kind nicht durch-
schauen.
„An der Grundschule läuft ein

Pilotprojekt zum Thema Schul-
straße, dort kontrolliert die Po-
lizei regelmäßig, wegen der El-
terntaxis“, erzählt Harry Becker.
„Aber um den Überweg hier
kümmert sich niemand, es gibt
auch keine Schülerlotsen.“ In
Oberbrück haben sich deshalb
einige Familien zusammenge-
tan, sie bringen die Kinder in

Gruppen über den Mauspfad,
wechseln sich dabei ab.
Wegen des hohen Verkehrs-

aufkommens hofft Becker erst
gar nicht auf eine weitere Am-
pel. Er hat der Verwaltung aber
vorgeschlagen, hier wenigstens
einen Zebrastreifen zu markie-
ren oder die Kraftfahrer durch
„Hubbel“ auszubremsen. Doch
Sevda Demir vom Amt für Ver-
kehrsmanagement sieht keinen
Handlungsbedarf: „Die vorhan-
dene Beschilderung und Mar-
kierung ist in einem ordnungs-
gemäßen Zustand und für alle
Verkehrsteilnehmende gut er-
kennbar“, schreibt sie. Auch
sei es in den vergangenen zwei
Jahren an dieser Stelle nicht
zu Unfällen gekommen. „Muss
denn erst was passieren?“, fragt
sich auch Harry Becker. Nun
hat er eine Eingabe an den Be-
schwerdeausschuss geschickt
und hofft auf Unterstützung
durch die politischen Gremien.

Gut beschildert,Gut beschildert,
aber gefährlichaber gefährlich

Harry Becker am
Überweg, die Sicht
ist teils von par-
kenden Pkw ver-
deckt. Foto: Hermans

visuelles Schmuckstück für
das Stadtbild – sehr modern
und vor allem nachhaltig.“
Vor allem die angestreb-

te Höhe des Bauwerks macht
aber eine detaillierte Planung
nötig, da das Hochhaus Blick-
achsen auf den Kölner Dom
beeinflussen kann. Es läge in-
nerhalb eines sogenannten
Sichtfeldkegels auf die Kathe-
drale.
Die Prüfung der Verträg-

lichkeit des Hochhausbaus
mit dem Weltkulturerbe Köl-
ner Dom erfolge im Zuge ei-
nes Planungsverfahrens, an
dem zunächst acht Archi-
tekturbüros beteiligt werden
sollen. Ein Gremium aus Un-
ternehmensvertretern, Ver-
waltung, Politik und externen

Experten wird die Vorschlä-
ge bewerten. Bis April 2024
soll dann ein Entwurf für das
Hochhaus ausgewählt worden
sein, so die derzeitige Zeitpla-
nung.
„Jeder kennt doch das Ge-

fühl, nach Hause zu kommen,
egal aus welcher Richtung,
und in der Ferne die ‚zwei
Spitzen‘ zu sehen“, so von
Storch. „Da wird einem warm
ums Herz! Wir wollen dem
Dom nicht im Wege stehen.“
Die Prüfung der Verträglich-
keit des Hochhauses mit dem
Kölner Dom soll Icomos über-
nehmen, der Internationale
Rat zur Denkmalpflege.
Flossbach von Storch hat

seine Zentrale derzeit im Tri-
angle-Turm. Doch dort ist die

Vermögensverwaltung Mie-
terin und es gibt nicht genug
Platz für alle Mitarbeitenden.
Einen zweiten Standort gibt
es an der Siegburger Straße,
der mit Abschluss des Baus
auch aufgelöst werden soll. In
der künftigen Zentrale sollen
alle Beschäftigten Platz ha-
ben.
Die geplanten 45000 bis

50000 Quadratmeter Ge-
bäudefläche bieten zudem
Platz für Untervermietungen
und weiteres Wachstum. Zu-
nächst wird die Bezirksver-
tretung Innenstadt am 23.
November über die Hoch-
hauspläne informiert werden,
eine Woche später dann der
Stadtentwicklungsausschuss.
(mdo)

SchaustellerSchausteller
verklagen Stadtverklagen Stadt
Deutz. Im Streit um die

Deutzer Kirmes 2024 hat die
Gemeinschaft Kölner Schau-
steller (GKS) rechtliche
Schritte eingeleitet. Die bis-
herigen Ausrichter des Volks-
festes haben Klage gegen die
Entscheidung der Verwaltung
vom 4. Oktober eingereicht,
bestätigte die Stadt. Sie plant,
den Auftrag für die Kirmes
2024 an einen anderen, priva-
ten Veranstalter zu vergeben.
DieAbsage für die kommen-

de Frühlings- und Herbst-
kirmes verärgert die Schau-
steller. Zum einen liege der
Vorwurf eines Formfehlers
in den Bewerbungsunterla-
gen laut GKS nicht vor – die-
ser soll es gewesen sein, der
zur Neuvergabe der Kirmes-
Ausrichtung an einen ande-
ren Veranstalter führte. Zum
anderen seien sie bislang „ein
zuverlässiger und seriöser Or-
ganisator“ gewesen.
Mit der Bitte umeine außer-

gerichtliche Lösung wandte
sich die GKS am 31. Oktober
in einem Schreiben an Athe-
ne Hammerich, Leiterin des
Ordnungsamtes. Weil diese
verhindert war, folgte ein Ge-
sprächmit Lothar Becker, dem
Amtsleiter für Recht, Vergabe
und Versicherung. Dieser teil-
te den Schaustellern im Auf-
trag von Stadtdirektorin And-
rea Blome mit, dass die Stadt
im Vergabeverfahren richtig
gehandelt hätte und bei ihrer
Entscheidung zur Neuvergabe
bleibe, berichtete Alexander
Gilgen, Vorstandsmitglied der
GKS. (red)

WochenmarktWochenmarkt
wird verlegtwird verlegt
Kalk. Aufgrund des Weih-

nachtsmarktes wird der Wo-
chenmarkt in Kalk an allen
Samstagen vom 18.November
2023 bis zum 6. Januar 2024
auf die Kalker Hauptstraße
14-136 verlegt. Der Markt öff-
net samstags wie gewohnt um
7 Uhr und endet um 15 Uhr.

TH-AbsolventenTH-Absolventen
ausgezeichnetausgezeichnet
Deutz.Von denAuswirkun-

gen der Betonage auf die Be-
rechnung einer Verbundbrü-
cke über einen schwingenden
Turm bis hin zu ermüdendem
und besonders belastetem
Stahl: Für ihre herausragen-
den Arbeiten zu diesen The-
men wurden zwei Absolven-
ten und eine Absolventin der
Fakultät für Bauingenieurwe-
sen und Umwelttechnik mit
dem Preis des Kölner Stahl-
baus ausgezeichnet.
Jakob Schaaf erhielt für sei-

ne mit 1,0 bewertete Master-
arbeit ein Preisgeld in Höhe
von 1500 Euro. Sophie Quandt
wurde für ihre mit 1,15 beno-
tete Bachelorarbeit mit 1200
Euro bedacht. Ebenfalls 1200
Euro erhielt Tim-Marius Mül-
ler sowohl für sein mit 1,3 be-
notetes wissenschaftliches
Studienprojekt als auch für
seine mit 1,7 bewertete Mas-
terarbeit.
Das Preisgeld in Höhe von

insgesamt 3900 Euro wurde
von zwei Kölner Unterneh-
men, der Ingenieurbüro Gro-
becker GmbH und der Sta-
bel + Hohn GmbH, gestiftet
und den Preisträgern und der
Preisträgerin im Rahmen ei-
ner Feierstunde am Campus
Deutz über die Gesellschaft
zur Förderung der Architek-
tur, des Bauingenieurwesens
und der Gebäudetechnik der
TH Köln e.V. übergeben.

Tag der offenenTag der offenen
Realschul-TürRealschul-Tür
Ostheim. An der Albert-

Schweitzer Realschule in Ost-
heim wird am 25. November
von 09.30 bis 12 Uhr der Tag
der offenen Tür stattfinden.
Die Verantwortlichen der Ein-
richtung amHardtgenbuscher
Kirchweg 100 freuen sich, in-
teressierte Personen in die-
sem Zeitraum vor Ort begrü-
ßen zu dürfen.

VON HANS-WILLI HERMANS
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Kia Motors
jetzt auch in Bensberg
Autohaus Baldsiefen

Olefant 14, 51427 Berg. Gladbach
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Erleben Siemit uns tolle Aussteller:
Töpfer
Dekorationen
Schmied
handgemachte Nudeln
Kerzenwerkstatt
Krippenbauer

Schmuck
Schaffelle
Bürsten
Korbmacher
Ziegenkäser
u.v.m.

Für das leibliche Wohl ist in
vielfältiger Weise gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

„Schöne Bescherungen“
Komödie mit Katja Weitzenböck,

Timothy Peach und anderen
Sa., 2. Dezember 2023, 20 Uhr

AnnyHartmann
mit „Klima-Ballerina“

Fr., 8. Dezember 2023, 20 Uhr

„Rüümcher, Leedcherun
VerzällcheremAdvent“

Gemütlicher Seniorennachmittag
Di., 5. Dezember 2023, 16 Uhr

WUNSCH
s

...preiswert in EURO:
Der feine

Fleisch-
markt im

Gewerbe-
gebiet
West...

Angebote
gültig
vom 20.11.
bis 25.11.2023w
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Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

✐

Für jeden:
preiswert+gut

einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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Durocrücken Krone
Batalle „el Unico“ .....................................................100 g2,49
Koteletts vom Duroc Schwein
Batalle „el Unico“ in Orange-Chilli Marinade ..............100 g2,49
Sauerbraten rheinische Art
aus der Semmerrolle ................................................. 100 g1,49
Hähnchen Oberkeulen
ohne Knochen küchenfertig gewürzt .........................100 g0,79
Käseknacker im Naturdarm .......................... 100 g1,19
Knoblauchwurst im Ring ...........................100 g0,69
Holzkohle 10 kg Profagus ..............................Sack19,99
Folienkartoffeln –
fix & fertig nur noch erhitzen..................................... Stück0,89
Tzatziki Griechische Spezialität ........................100 g0,66
Schulterbraten vom Schwein

Perfekt für Pulled Pork ..............................................100 g0,49

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteeree Infos & TTermin unteer: (022288)) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949

NEUANLAGEN & NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

BRINGEN FARBE IN
DIE TRISTEN TAGE !MARKISEN
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Mehrere Tage Arbeit, viele
neugierige Blicke, 5000 ver-
brauchte Spraydosen, ein Be-
such vom Ordnungsamt und
am Ende fröhliche Gesich-
ter. Das ist die kleine Bilanz
der Graffiti-Aktion der „Mitt-
wochsmaler“ vom Sozial-
dienst Katholischer Männer
(SKM). Die haben den Wiener
Platz in Mülheim mit Graffiti
verschönert und das ganz le-
gal.

Mülheim. Dafür liefen meh-
rere Dinge zusammen. Zum ei-
nen gab es 2022 die Aktion
„Hey! Mülheim – Check mit
uns dein Veedel!“. Bei der Ak-
tion haben sich Kinder und Ju-
gendliche ihren Bezirk ange-
schaut. „Viele haben sich dabei
eine Umgestaltung und Ver-

schönerung des Wiener Platzes
gewünscht“, sagt Jessica Mörtl
vom Amt für Kinder, Jugend
und Familie. Bei der Eröffnung
der „Hall of Fame“, einem Graf-
fiti-Projekt am Kalkberg, reifte
die Überlegung, „so etwas auch
am Wiener Platz zu machen“,
sagt Bezirksbürgermeister Nor-
bert Fuchs.
Nach dem Beschluss der Be-

zirksvertretung Mülheim stan-
den 15000 Euro an Stadtver-
schönerungsmitteln bereit. Mit
ins Boot geholt wurden noch
das Amt für Brücken, Tunnel
und Stadtbahnbau als Inhaber
der Flächen. „Bei Andre Schul-
theis, dem stellvertretenden
Bürgeramtsleiter, liefen die Fä-
den zusammen“, sagt Ralf Krep
vom SKM. Deren „Mittwochs-
maler“ wurden mit der Durch-

führung des Projektes beauf-
tragt.
Und das stieß auf Interes-

se bei den Menschen, die tag-
täglich über den Wiener Platz
gehen. „Viele Passanten ha-
ben uns angesprochen“, sagt
Jan. Zusammen mit Vinni, Mü-
cke und Tim besucht er schon
seit mehreren Jahren das An-
gebot der „Mittwochsmaler“.
Das Graffiti-Projekt gibt es seit
2005. Ziel ist es, die Graffiti-Ju-
gendkultur aufzugreifen. Der
Schwerpunkt liegt dabei auf
Kunst und Kreativität. Es wird
aber auch über Folgen des il-
legalen Sprühens und gesund-
heitsschädigende Aspekte auf-
geklärt.
Einige Menschen verbin-

den mit Graffiti nur das illegale
Sprühen. Deswegen hatten die

16 Künstler, die bei dem Pro-
jekt am Wiener Platz beteiligt
waren, wohl auch Besuch vom
Ordnungsamt bekommen. Aber
die Künstler konnten alles be-
legen, dass ihre Aktion gewollt
ist. Im Vorfeld hatten sie insge-
samt drei Konzepte erarbeitet.
Der Politik gefielen sie anschei-
nend alle. Letztlich durften die
Jugendlichen selbst entschei-
den, was auf die grauen Wände
kommt, sagt Julian Mundt, Lei-
ter des Projektes „Mittwochs-
maler“. Letztlich hat das Motto
„Style is the Message“ das Ren-
nen gemacht. Bei dem stehen
Buchstaben im Vordergrund.
Die sind farblich schlicht ge-
halten. Der farbige Untergrund
bildet einen Kontrast dazu.
Norbert Fuchs freut sich über
das Ergebnis. An einer Stelle

Wiener Platz durchWiener Platz durch
Graffiti verschönertGraffiti verschönert

5000 Dosen wurden für die neuen Kunstwerke in Mülheim verbraucht
Eines der Kunstwerke befin-
det sich am U-Bahn-Eingang
des Wiener Platzes. Foto: pep

haben die Künstler auch einen
kleinen Fuchs verewigt – eine
Hommage an den Bezirksbür-
germeister.
Auf die Frage, ob die „Mitt-

wochsmaler“ nicht Sorge ha-
ben müssen, dass ihre Arbeit
von anderen Leuten übersprüht
wird, heißt es: „Nicht wirklich.“
Erfahrungswerte zeigen, dass

die sprühende Szene die Finger
davon lässt, sagt Julian Mundt.
Tim Hörr vom Amt für Brücken,
Tunnel und Stadtbahnbau kann
das bestätigen. Bei Auftragsar-
beiten werde kaum noch „drü-
ber geschmiert“. Das freut alle
Beteiligten, denn so wirken die
Bauwerke „schöner, besser, sau-
berer“, betont Hörr. (pep)

Die Kunstwerke wurden von den Mittwochsmalern des Sozial-
dienstes Katholischer Männer gestaltet. Foto: pep

Deutz. Beim Joggen in Deutz
hat die Kölnerin Alice Wittrock
ein Tier entdeckt, das sie zu-
nächst für eine fette Ratte
hielt. Doch es war eine Nutria,
die auch Biberratten genannt
werden. Die Tiere stammen ur-
sprünglich aus Südamerika. Die
hier rumspringenden Nager
sind die Nachkommen entlau-
fener Tiere aus Pelztierfarmen.
Und die Imis fühlen sich in un-
serer Stadt offensichtlich wohl.
Die Kölner Jägerschaft teil-

te dazu mit, dass zuletzt im-
mer mal wieder Tiere entlang

des Rheins gesichtet wurden,
auch in Deutz und Porz. „Sie
haben den Lebensraum am
Rhein schon lange erobert“, er-
klärt eine Sprecherin.Vor allem
in der Flittarder Rheinaue tum-
meln sich viele der Biberratten
und ziehen dort ihre Familien
groß.
In Bonn gehören die Tie-

re mittlerweile schon zum ge-
wohnten Panorama beim Blick
auf die Rheinaue. Dies hat be-
reits zu Debatten rund um die
Jagd auf die eingewanderten
Nager geführt.

Biberratten inBiberratten in
Deutz gesichtetDeutz gesichtet
Sie breiten sich auf der Schäl Sick aus

Nutrias breiten sich auf der
Schäl Sick aus. Symbolfoto:
Matthias Ott - stock.adobe.com

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
auf demauf dem
BauspielplatzBauspielplatz
Merheim. Auf dem Bau-

und Kreativspielplatz Merhei-
mer Gärten e.V. findet am 9.
Dezember von 15 bis 19 Uhr
ein Weihnachtsmarkt statt.
Die Essens- und Getränke-
angebote, Punsch, Glühwein,
Waffeln, Suppe und Würst-
chen sind überwiegend in Bio-
Qualität zu familienfreundli-
chen Preisen erhältlich.
Auf dem beleuchteten Ge-

lände können die Kinder so-
wie alle weiteren interessier-
ten Personen verschiedene
Bastel- und Werkangebote
nutzen und dabei verschie-
dene Weihnachtsgeschenke
herstellen. Die Tombola, die
Angebote an schönen Deko-
geschenken und die Wein-
gummi-Bar sollen darüber
hinaus für ein abwechslungs-
reiches Angebot sorgen.
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Geht es nach den Kalker Be-
zirksvertretern, soll der Hal-
tepunkt im Zuge der Planun-
gen zum Ausbau der RB 25
zur S-Bahn in Rath/Heumar
reaktiviert werden. Doch die
Stadt ist dagegen.

VON HANS-WILLI HERMANS

Rath/Heumar. Bis zum Jahr
1991 hatte Rath-Heumar noch
einen Bahnhof an der Wikin-
gerstraße, seither rauscht die
„Oberbergische Bahn“RB 25 am
Stadtteil vorbei. Weil die RB 25
zur S-Bahnlinie S 15 ausgebaut
werden soll, dachten sich die
Bezirksvertreter, es wäre doch
im Sinne der Verkehrswende,
wenn der Haltepunkt im Zuge
der Planungen reaktiviert wer-
den könnte.
Denn die RB 25 wäre von dort

aus in 15 Minuten am Haupt-

bahnhof, die Bahnen der KVB-
Linie 9 brauchen fünf Minuten
länger. Auf den BV-Beschluss
hin hatte der Rat die Verwal-
tung beauftragt, diese Variante
zu prüfen. Laut einer Mitteilung
des Amts für nachhaltige Mobi-
litätsentwicklung hat die Unter-
suchung aber gezeigt, dass „der
verkehrliche Nutzen“ durch ei-
nen S-Bahn-Haltepunkt in
Rath/Heumar auch wegen des
vorhandenen Bus- und Bahn-
Angebots „gering ausfällt“.
Außerdem würde ein künfti-

ger Bahnhof in Rath-Heumar ei-
niges Durcheinander im Schie-
nennetz verursachen. Denn ein
zusätzlicher Haltepunkt würde
die Fahrtzeiten der RB 25 ver-
längern und dazu führen, dass
sich die An- und Abfahrtszeiten
im Nadelöhr Hauptbahnhof än-
derten. Und das hätte Einfluss
auf den An- und Abfahrtsrhyth-

mus der übrigen S-Bahn-Linien.
Ganz neu denken müsste man
auch den „Begegnungsverkehr“
auf der teils eingleisigen Stre-
cke bis Lüdenscheid.
Fast schon nebensächlich

wirkt da der Bau eines neuen
Bahnhofs: Der würde voraus-
sichtlich an der Eiler Straße
entstehen, denn das alte Bahn-
hofsgebäude ist längst verkauft.
Bei alldem, schreibtVerkehrsde-
zernent Ascan Egerer, wäre die
Kosten-Nutzung-Analyse nach
derzeitigem Stand immerhin
noch ausgeglichen. Allerdings
müsse man in den nächsten
Jahren mit Kostensteigerungen
rechnen. Bei einem Aufschlag
von 30 Prozent, den Egerer für
realistisch hält, fiele die Kosten-
Nutzen-Rechnung negativ aus.
Roland Schüler vom Ver-

kehrsclub Deutschland, der die
Kalker Bezirksvertreter in die-

ser Frage berät, hält dieses Ar-
gument für nicht zulässig: „Weil
der Haltepunkt nicht gewollt
ist, wird hier eine Kostensteige-
rung von 30 Prozent eingerech-
net.“
Die ablehnende Haltung ha-

be sich schon gezeigt, als der
Nahverkehr Rheinland, heu-
te Zweckverband „go.Rhein-
land“, als Aufgabenträger für
den Schienenpersonennahver-
kehr im Raum Köln, Bonn und
Aachen und den angrenzenden
Kreisen 2018 eine Machbar-
keitsstudie in Auftrag gegeben
hat, in der Rath-Heumar nicht
berücksichtigt wurde. Trotz
der früheren BV-Beschlüs-
se. Grundsätzlich, so Schüler,
müssten aber die „Belange von
Klimaschutz und Verkehrswen-
de“ ein größeres Gewicht bei
der Kosten-Nutzen-Rechnung
haben.

Zoff um Bahnhof-Zoff um Bahnhof-
ReaktivierungReaktivierung

Die Bezirksvertretung in Kalk ist dafür, aber die Stadt spricht sich dagegen aus
Der alte Bahnhof
von Rath-Heumar
an der Wikinger-
straße, der inzwi-
schen privat ge-
nutzt wird.
Foto: Hermans
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Dolmanstraße 7 51427 Bergisch Gladbach bergischeresidenz.de

ie Bergische Residenz Refrath
wünscht uns allen Frieden in jedem Dorf

und eine gesegnete Weihnachtszeit.
In der Reihe 2 · 51503 Rösrath-Forsbach
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Soll der Adventskalender
nicht zur Stressquelle wer-
den, sind bei Eltern kleiner
Kinder Geduld und Gelassen-
heit gefragt – und zwar bis
Heiligabend jeden Tag aufs
Neue.

Köln. Zuerst einmal soll-
ten Eltern sich selbst ein paar
Fragen stellen. Zum Beispiel,
ob ein Adventskalender ein
noch recht kleines Kind even-
tuell einfach überfordern
könnte. Auch über die eige-
nen Erwartungen können sich
die jeweiligen Mütter und Vä-
ter Gedanken machen. Ma-
chen Sie Ihr Kind dafür ver-
antwortlich, dass diese erfüllt
werden? Wer sich an die eige-
ne Kindheit erinnert, hat viel-
leicht mehr Verständnis für
die Ungeduld der Heranwach-
senden.

Anstatt dann genervt zu re-
agieren, wenn das Kind quen-
gelt, können Mutter oder Va-
ter sich auf die Ebene des
Kindes begeben und zum Bei-
spiel sagen: „Du bist ganz
neugierig, was alles drin ist?
Sollen wir mal gemeinsam
rätseln?“ Eine andere Alter-
native wäre: „Du freust dich
so über deinen Adventskalen-
der und auch auf Weihnach-
ten! Das tue ich auch. Komm,
lass uns mal zählen, wie viele
Türchen es noch sind bis Hei-
ligabend!“
Ist es dann doch passiert

und der Kalender schon leer
geräumt, sollten Eltern mög-
lichst ruhig und verständnis-
voll reagieren. Statt Aussa-
gen wie „Dann hast du jetzt
halt keinen Kalender mehr,
selber schuld“ sind eher kon-
struktive Lösungsvorschlä-

ge gefragt. Falls es in kleine
Säckchen verpackte Geschen-
ke waren, können Eltern ge-
meinsam mit dem Kind al-
les wieder einpacken. An den
nächsten Tagen könnte man
eine Art Memory spielen und
raten, was jeweils in den ein-
zelnen Säckchen des Kalen-
ders steckt.
Zudem gilt es bereits beim

Kauf eines Kalenders eini-
ges zu beachten. Denn kindli-
che Motive auf der Vordersei-
te lassen nicht sofort darauf
schließen, dass es sich mög-
licherweise um einen Kalen-
der für Erwachsene handelt –
zum Beispiel mit Pralinen, die
Alkohol enthalten, warnt die
Verbraucherzentrale Bremen.
Manche Hersteller kenn-

zeichnen den Kalender vor-
ne mit einem Extra-Hinweis,
ob Alkohol enthalten ist oder

nicht. Vorgeschrieben ist das
aber nicht. So ist nicht gleich
auf den ersten Blick zu sehen,
was für Kinder tatsächlich ge-
eignet ist.
Ob Weinbrand, Likör oder

Kirschwasser - Hochprozenti-
ges entdeckt man oft erst auf
der Zutatenliste. Eltern soll-
ten sich daher die Mühe ma-
chen, diese im Geschäft oder
beim Online-Kauf genau zu
lesen.
Wer selbst und flexibel ent-

scheiden will, was die Kleinen
an den Adventstagen bekom-
men, kann nachhaltig und
günstiger selbst einen Kalen-
der befüllen. In kleine Schach-
teln oder Stoffbeutel kommt
für jeden Tag bis Weihnach-
ten Süßes nach Geschmack –
bei demman sicher sein kann,
dass kein Alkohol drinsteckt.
(dpa)

Tipps für denTipps für den
AdventskalenderAdventskalender

Für Eltern kommt es auf die richtige Wahl sowie eine überlegte Vorgehensweise an
Beim Kauf eines Ad-
ventskalenders soll-
ten einige Dinge be-
achtet werden.
Foto: dpa magazin



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
46. Woche - 17./18. November 2023

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris Cross Team Deutschland 1,5-l-VVT-
iE Hybrid: Benzinmotor 68 kW (92 PS) und Elektromotor 59 kW (80 PS),
Systemleistung 85 kW (116 PS), 5-Türer, stufenloses Automatikgetriebe
(4X2) CVT, Hubraum 1490 cm³: WLTP Werte: Verbr. komb. WLTP 4.4 l/100
km. CO₂ komb. WLTP 101 g/km. Die zur Ermittlung der CO₂-Effizienzklasse
erforderlichen Daten sind nicht verfügbar. Der Gesetzgeber arbeitet
derzeit an einer Novellierung der gesetzlichen Vorschriften. Abb. zeigt
Sonderausstattung.

3Unser Toyota Finanzierungs-Angebot für den Toyota Yaris Cross Team
Deutschland 1,5-l-VVT-iE Hybrid, 5-Türer, Stufenloses Automatikgetriebe,
als Neuwagen. Anschaffungspreis: 28.416,52 €, inkl. Auslieferungspaket
(Überführung, Zulassung inkl. Wunschkennzeichen und Umweltplakette,
Fußmatten, SOS Paket, inkl. voller Tankfüllung) i.H.v. 1.260,00 €, Gesamt-
betrag 25.647,88 €, Anzahlung 2.768,64 €, Vertragslaufzeit 48 Monate,
gebundener Sollzins 1,97 %, effektiver Jahreszins 1,99 %, 48 mtl. Raten à
229,00 €. Ein unverbindliches Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-
Allee 5, 50858 Köln. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.12.2023.
Nur solange der Vorrat reicht.

TOYOTA YARIS
TEAM DEUTSCHLAND, 1,5 L HYBRID

TOYOTA YARISCOMFORT,
1,0 L BENZINMOTOR

TOYOTA YARIS CROSS
TEAM DEUTSCHLAND, 1,5 L HYBRID

JETZT 1,99% FINANZIERUNG SICHERN.

AUTOLEVYGMBH & CO. KG |9X INNRW

1,99%
EFFEKTIVER
JAHRESZINS

AB199€2

MTL. FINANZIEREN

1,99%
EFFEKTIVER
JAHRESZINS

AB139€1

MTL. FINANZIEREN

1,99%
EFFEKTIVER
JAHRESZINS

AB229€3

MTL. FINANZIEREN

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris Team Deutschland 1,5-l-VVT-iE Hybrid:
Benzinmotor68 kW(92 PS)undElektromotor59 kW(80 PS), Systemleistung
85 kW (116 PS), 5-Türer, stufenloses Automatikgetriebe (4X2) CVT, Hubraum
1490 cm³: Verbr. komb. WLTP 3.8 - 4.9 l/100 km. CO₂ komb. WLTP 87 - 112
g/km. Die zur Ermittlung der CO₂-Effizienzklasse erforderlichen Daten sind
nicht verfügbar. Der Gesetzgeber arbeitet derzeit an einer Novellierung
der gesetzlichen Vorschriften. Abb. zeigt Sonderausstattung.

2Unser Toyota Finanzierungs-Angebot für den Toyota Yaris Team
Deutschland 1,5-l-VVT-iE Hybrid, 5-Türer, Stufenloses Automatikgetriebe,
als Neuwagen. Anschaffungspreis: 24.701,18 €, inkl. Auslieferungspaket
(Überführung, Zulassung inkl. Wunschkennzeichen und Umweltplakette,
Fußmatten, SOS Paket, inkl. voller Tankfüllung) i.H.v. 1.260,00 €,
Gesamtbetrag 22.235,39 €, Anzahlung 2.465,79 €, Vertragslaufzeit 48
Monate, gebundener Sollzins 1,97 %, effektiver Jahreszins 1,99 %, 48 mtl.
Raten à 199,00 €. Ein unverbindliches Angebot der Toyota Kreditbank
GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis
zum 31.12.2023. Nur solange der Vorrat reicht.

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris Comfort 1,0-l-VVT-i Benzinmotor, 53 kW
(72 PS) 5-Türer: kombiniert: 5,6 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert:
127 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Die zur Ermittlung der CO₂-
Effizienzklasse erforderlichen Daten sind nicht verfügbar. Der Gesetzgeber
arbeitet derzeit an einer Novellierung der gesetzlichen Vorschriften. Abb.
zeigt Sonderausstattung.

1Unser Toyota Finanzierungs-Angebot für den Toyota Yaris Comfort, 5-Türer,
1,0-l-VVT-i Benzinmotor, als Neuwagen. Anschaffungspreis: 18.203,50 €,
inkl. Auslieferungspaket (Überführung, Zulassung inkl. Wunschkennzeichen
und Umweltplakette, Fußmatten, SOS Paket, inkl. voller Tankfüllung) i.H.v.
1.260,00€,Gesamtbetrag16.288,50€,Anzahlung1.915,00 €,Vertragslaufzeit
48 Monate, gebundener Sollzins 1,97 %, effektiver Jahreszins 1,99 %, 48 mtl.
Raten à 139,00 €. Ein unverbindliches Angebot der Toyota KreditbankGmbH,
Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum
31.12.2023. Nur solange der Vorrat reicht.
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Staumonat November: Pen-
delnde Arbeitnehmer aus
oder nach Köln beißen die-
ser Tage wieder vermehrt vor
Zorn ins Lenkrad. Wer dage-
gen auf den Zug umsteigt,
muss sich oftmals wie in To-
kio in übervolle Bahnen quet-
schen. Warum ist der Spät-
herbst immer die schlimmste
Zeit auf Straße und Schiene –
und all das trotz so viel mehr
Homeoffice als in der Zeit vor
Corona?

Köln. Vergangene Woche
hat das Statistische Landesamt

IT.NRW seine jährliche Pend-
lerstatistik für das Vorjahr ver-
öffentlicht. Die Zahlen für Köln
sind einmal mehr gestiegen
(siehe Tabelle). Ein Trend, der
nur durch die beiden Corona-
jahre leicht abgebremst wur-
de. Im Jahr 2022 pendelten re-
gelmäßig 357299 Menschen an
ihren Kölner Arbeitsplatz und
weitere 173232 pendelten aus
Köln hinaus.
Diese Zahlen gelten natür-

lich für alle Fortbewegungsar-
ten. Doch ist es derzeit egal, ob
man als Pendler das Auto oder
den ÖPNV nutzt: Überall ist es

brechend voll, wird der Arbeits-
weg zur Geduldsprobe.
Übrigens: Im Stau-Land NRW

pendeln täglich an die fünf Mil-
lionen Menschen jeden Tag zur
Arbeit – auch diese Zahl ist ge-
wachsen und betrifft natürlich
vor allem die Ballungsräume.
Kölns Bevölkerung etwa wächst
an Werktagen. Obwohl immer-
hin 30 Prozent der Pendler, also
laut IT.NRW 173232 Personen,
jeden Tag die Stadt verlassen,
kommen mehr als doppelt so
viele von außerhalb der Stadt-
grenzen wieder dazu. Unter der
Woche ist also fast jede sechste

Person in Köln ein Berufspend-
ler aus der Region.
Ein Blick auf den Mikrozen-

sus für NRW mit Daten von
2020 zeigt zudem, dass das Au-
to nach wie vor wichtigstes Ver-
kehrsmittel für Pendler ist. Gut
70 Prozent der Menschen nut-
zen den eigenen Wagen für ih-
ren Arbeitsweg.
Doch warum ist die Lage ge-

rade im November immer so ka-
tastrophal? Zunächst die allge-
meinen Verkehrsbrems-Gründe,
die für jeden November gel-
ten. Ganz vorn: die Witterung.
Denn Klimawandel hin oder her

– auf den November ist meist
noch Verlass. Nasskaltes, grau-
es Wetter, Nebel, mancherorts
schon erster Bodenfrost. Da-
zu kommt das fehlende Tages-
licht. Morgens und abends ist
es noch dunkel auf den Straßen,
das führt zu schlechter Sicht,
einem langsameren Verkehrs-
fluss und mehrt die Unfallzah-
len. Das Wetter sorgt auch da-
für, dass die sportlichen unter
den Pendlern, die ihre tägliche
Strecke auch gerne mal mit dem
Fahrrad oder zu Fuß erledigen,
ebenfalls lieber mit dem Auto
fahren.

Erklärung Nummer zwei für
den Staumonat November: So
gut wie alle müssen arbeiten.
Die Urlaubstage der Arbeitneh-
mer sind entweder schon auf-
gebraucht oder werden für die
Weihnachtstage gespart.
Schön und gut, doch war-

um wirkt sich das Arbeiten im
Homeoffice nicht auf die Ver-
kehrslage rund um Köln aus?
Laut dem Statistischen Bun-
desamt arbeiteten im vergange-
nen Jahr 24,2 Prozent aller Er-
werbstätigen gelegentlich von
zu Hause aus. Das Münchener
ifo-Institut ermittelte vor we-

Blick vom Kalker Tunnel
über die staugeplagte
B55a in Richtung City.

Foto: Thilo Schmülgen

nigen Monaten, dass 61 Prozent
der deutschen Unternehmen
Homeoffice-Regelungen anbie-
ten. Damit liegt Deutschland
auf dem zweiten Platz in Euro-
pa. Nur die Briten arbeiten noch
ein wenig öfter von daheim
aus. Experten gehen im Übri-
gen davon aus, dass die Home-
office-Quote hierzulande in den
nächsten Jahren sogar noch an-
steigen wird. Was machen die
also im November alle auf den
Straßen und in den Zügen?
EXPRESS – Die Woche hat

bei Stauforscher Michael Schre-
ckenberg (67) von der Universi-
tät Duisburg-Essennachgefragt.
„Flexiblere Arbeitsbedingungen
sorgen für mehr Pendlerver-
kehr, das fällt eben gerade im
November auf“, so Schrecken-
berg. Laut dem Verkehrsfor-
scher habe sich das Angebot des
öffentlichen Nahverkehrs nicht
an die neue Arbeitswelt nach
Corona angepasst.
„Früher gab es zwei Spitzen-

zeiten im Berufsverkehr: mor-
gens und abends. Jetzt machen
viele halbe Tage im Büro, fah-
ren mittags schon ins Homeof-
fice oder anders herum. Zu die-
sen Zeiten gibt es aber keine
höhere Frequenz im Bahnnetz.“
Die Folge liege auf der Hand:
„Die Menschen steigen dann
lieber wieder ins Auto. Wer fle-
xibel arbeitet, braucht auch die
Möglichkeit, flexibel pendeln zu
können.“

(alk.)Stau-Stadt Köln

Pendler-Wahnsinn im November: Warum sich derzeit alles knubbelt

Stauforscher Michael
Schreckenberg Foto: zVg

Tägliche Anzahl an
Pendlern nach und aus Köln

Einpendler Auspendler

2017 337359 159117

2018 344948 161100

2019 352529 164144

2020 335900 161756

2021 346086 165510

2022 357299 173232
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De Däch wäden kööter un
et blös e schubbich Lüffje. Der
Sommer säht Adschüss un
de Bäum leuchte en de herr-
lichste Färve. En beste Zick,
de Siel baumele ze loße, bevör
dä Chressdachsstress loss jeit.
Ävver am 1. November fängk
och der Dudemond aan: All
die Dudefeste die mer dann

hann! Dann muss mer fies
oppasse, dat mer nit et är-
me Deer kritt (schwermütig
wird). En keinem Mond weed
esuvill jestorve wie im No-
vember.

Ävver blos nit do draan
denke. Mer määt et sich do-
heim jemötlich. E Aroma-
kääzje weed aanjestoche, en
schön CD opjelaat, e lecker
Teeche dobei un mer fängk
aan ze dräume…

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
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Köln. Wie soll es nach der
Schule weitergehen, fragen
sich viele Schüler und ihre El-
tern. Weiterbildungsangebo-
te sind in einer Stadt wie Köln
zwar umfassend, häufig aber
vor allem unübersichtlich.
Die „Messe der Kölner Berufs-

kollegs“ soll vom 29. bis zum
30. November im Mediapark
deshalb helfen. Unter dem
Slogan „Dein Weg in Ausbil-
dung, Studium und Beruf“
präsentieren die Veranstal-
ter, das regionale Bildungsbü-
ro und das Amt für Schulent-

wicklung sowie die Stiftung
Berufliche Bildung, Möglich-
keiten der beruflichen und
schulischen Weiterentwick-
lung junger Menschen. Kon-
kret richtet sich das Angebot
an Jugendliche der zehnten
Klasse aller Schulformen. (red)

Orientierung, wie es nach der
Schule weitergehen kann. Foto:
industrieblick- Stock.adobe.com
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günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

Achtung!!!100bis10.000€KaufeallePKW,LKW,Geländewagen,Nutzfahrzeuge–
alte undneueBj., auchmit Schäden, TÜV,KMegal! Barzahlung, kostenloseAbholung!

auch Unfall und defekt
Roller/Mofa/Quad/Oldies
02234-2003720
0173-6953020
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EXPRESS – DIE WOCHE

Ich heiße Hildegard 73 J. und nach
dem Tod meines Mannes suche ich
wieder einen lieben Mann, dem ich
Liebe und Zärtlichkeit geben kann.
Ich bin jung geblieben, habe eine
weibliche Figur mit schöner Oberwei-
te, fahre Auto, koche sehr gut, bin na-
türlich und ehrlich. Gerne würde ich
für Sie Ihr Lieblingsessen kochen, zu
zweit schmeckt es doch viel besser.
Bitte rufen Sie an Tel. 0173-5662767
Die Chance e. U.

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Aktion!! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, ho-
he KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW / LKW-Ankauf. Sie erhalten
bei uns den besten Preis! 0172-
4038446

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Briefmarken & Münzen: Ob Sie eine
Einlieferung für unsere Auktionen
vornehmen oder sofort gegen bar
verkaufen wollen - auch an Ihrem
Wohnort -, wenden Sie sich an die
richtige Adresse: AIX-Phila GmbH,
52062 Aachen, Lothringerstraße 13,

0241-33995 - www.aixphila.de

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche kostenlose Besichtigung:
0221-5897618, werner-koeln.de

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Champagner Wein und Spirituosen,
Zinn, Schmuck, Porzellan, Kristall, Rö-
mergläser, Leuchter, Teppiche, Gobelin,
Gemälde, Holzfiguren, Karnevalsorden,
Handtaschen, LP, CD, Näh- u. Schreib-
maschinen, Puppen. Wertschätzung, bit-
te alles anbieten. Weiß Tel: 0178-
3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Haus: Suche v. Privat. 0221-29299903

Alte MÄRKLIN, TRIX, Fleischmann Modell-
bahn mit Zubehör, ferner alte WIKING, SI-
KU-Plastik Modellautos gesucht. Tel.
0175 - 595 0110

Ankauf PKW,LKW, Busse, Pick Up'S, Gelän-
de/Unfallwagen, Motorschaden. Komme
sofort zahle faire Preise. 02202 -
2379996 / 0163 - 8348888 auch SA/SO.

0163 - 3967068 Wir suchen antike Möbel,
Porzellan, Uhren, Schmuck, Bernstein,
Bronzefig., Pelze, Handtaschen, Häckel-
decken, Puppen, Lexika, Lps. Frau Wesel

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Hundefriseurin nimmt noch Neukunden
an. 0151-23192347

Architektenpaar sucht Grundstück oder Ab-
rissgrundstück zum Kauf, Mietkauf od.
Leibrente. 02241-1462328

Gartenbau Eck. Baumfällung, Gartenpflege,
Heckenschnitt u.v.m. 0157-31689909

! 0157 - 37 77 92 12 Achtung Ankauf !!
Pelze, Bekleidung, Handtaschen, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Näh-u. Schreib-
masch., Bücher, LP's, Briefm., Teppiche,
Möbel, Gobeline, Puppen, Besteck, Bil-
der, Uhren, Tafelsilber, Münzen, Bern-
stein u. Schmuck. Seriöse Hausbesu-
che, Barzahlung. Frau Hartmann
0157 -3777 9212

Ladenlokal, Zentral, Sankt Augustin, geeig-
net für Kosmetik-, Friseursalon, Physio-
therapie, Cafeteria, Büroräume ca. 100
m², 1.000,- EUR + NK 0173-2565669

Im Umkreis von Köln suchen wir für ei-
ne Familie ein EFH, DHH oder Rei-
henhaus mit kl. Garten, Carport oder
PKW-Stellplatz. Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne unverb. im De-
tail. Infos unter: www.bender-immo-
bilien.de, oder unter: 02204/2904940

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660

Schmuckdesignerin kauft Goldschmuck,
Golduhren, Zinn-/Tafellsilber, Mode-
schmuck, Bilder, Pelzbekleidung, Zahn-
gold, zahle gute Preise. 0178-
5531377 02205-9379339

Modelleisenbahn Märklin H0, Metallschie-
nen, alte Loks und Wagons, noch aufge-
baut, meistbietend abzugeben. Carrera
Bahn, digital, ca. 15 m Straßenschienen
mit Kreuzungsweichen und Fahrzeugen,
komplett meistbietend abzugeben
0221-503146

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Badewannentür für Ihre alte Wanne. Nach-
rüstung in 5 Std. Ab Pflegegrad 1 kosten-
los. Wansa Badkonzept, www.wansa.de

02171/3992599

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Maria kauft! Hochwertiges Porzellan,
Meissen, Rosenthal, Herend, ältere
Weine u. Champagner, Pelze, Porzel-
lanfiguren, Silber, Modeschmuck,
Zinn, Musikinstrumente, hochwerti-
gen Schmuck+Uhren. 0221-
17052664 Barzahlung !

Kleiderschrank und Bett für Kinderzimmer
an Selbstabholer. 02234-73481

Suche Trödel, Flohmarktantik, Antikes, bit-
te alles anbieten. 0152-15172219

Ankauf von Wanduhren, Standuhren, Ka-
minuhren, Armbanduhren, Taschenuh-
ren, Herr Herzberg 0162-6526557

Modellbahner suchen Eisenbahn & Zube-
hör. Anlage/Sammlung. Gerne auch Mo-
dellfahrzeuge. Tel. 0175-777 44 99

Hausflohmarkt am 25.11.2023 in Köln-Ost-
heim. Mehr Infos unter https://neben-
an.de/public_feed/31104287.

40 jährige Pflegekraft aus Rumänien
sucht 24 Stunden Stelle! Ich betreue seit
vielen Jahren ältere Menschen Daheim.
Weder trinke ich Alkohol noch rauche ich
Zigaretten. Nur Langfristig! Bitte nur seri-
öse Anfragen! 0621-18060355 Handy
01579-2452045

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Wir, Rike & Sebastian, suchen ein neues
Zuhause für unsere Familie (mit Tochter
Matilda). Whg. o. Haus, 4-5 Zimmer,
mind. 90 m² mit Balkon/Terrasse o. Gar-
ten. Wir sind zuverlässige & ruhige Men-
schen. Nichtraucher, keine Haustiere.

0176-31245641

Info! Rares für Rares, Kaufe Pelze, Uh-
ren,Silberbesteck,Münzen, Militaria, Gold-
schmuck, Zahngold, Teppiche, Porzellan,
Bilder, Figuren, Zinn, Hausauflösung.
0176-62409651, 0228-24013571

Suche von privat: Massivholz-/ Bauernmö-
bel, Pelzjacke oder Mantel, Porzellan,
Bleikristall, Zinn und Bilder. 0163-
8144833

50 % Sofortanzahlung, bis 1 Jahr Zeit für
Auszug. Für ein auslandsrückkehrendes
solventes Ehepaar, Journalist/Fotogra-
fin, suchen wir ein charmantes Haus in
ruhiger grüner Lage, ab 150 m² Wohnflä-
che + 50 m² Arbeitsbereich, 600 m²
Grundstück. Gerne; alles größer, Aus-
sicht, Golfplatznähe, historisch. von Em-
hofen Immobilien, www.vonemhofen.de,
0221-9405510

Mallorcarückkehrendes Seniorenpaar
sucht helle 3-4-Zimmerwohnung mit Bal-
kon Köln linksrheinisch mit guter Stra-
ßenbahnanbindung. Kapital vorhanden.
Übernahme von sofort bis Juli 2024 mög-
lich. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Ihre
Anzeigen

auch
online!

IhrePrint-Online-Kombi ist direkt dabei!
Buchen Sie jetzt eine Anzeige in Ihrem Anzeigenblatt.

Diese erscheint zusätzlich kostenfrei online auf

Ein Angebot von:

www.express-die-Woche.de,
AnzeigenEdW@schlossbote.de
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

MACH, WAS WIRKLICH ZÄHLT.

ZIVIL
FOLGE DEINER BERUFUNG.

Finde deinen Arbeits- u
nd Ausbildun

gsplatz

in der Bunde
swehrverw

altung.

bundeswe
hrkarriere

.de

Ansprechpartner Frau Zierden
Tel.: 0221-71751380 bis 13 Uhr

Ansprechpartner: Frau Zierden/Herr Rust
0221-71751380Anrufe bis 13 Uhr

Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft (m/w/d)

25 StundenWocheMo-Fr + alle 14 Tage
Samstags, Arbeitsbeginn 06:00 & 07:00 Uhr

für das Krankenhaus
St. Agatha in Köln-Niehl

Wir suchen für ab sofort eine
zuverlässige und deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

Beschäftigung -
- Vergütung nach Lohntarifvertrag
(Gebäudereiniger-Handwerk)

- 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr -
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dannmelden Sie sich gerne bei uns.

für unser Objekt –
Krankenhaus St. Hildegardis

Ansprechpartner: Frau Curic
Tel.: 0221-40038293

02234/98710
kluck@umweltlogistik.de

Kraftfahrer (m/w/d) Kl. 2 (CE)
in Dauerstellung gesucht

-überdurchschnittliche Bezahlung-

Gebäudedienste
WARNECKE sucht

Büroreinigungskräfte
(m/w/d)

Minijob 520,00 € netto oder
Teilzeit 3,0 Std. ab 19 Uhr,

Altstadt-Süd,
Nähe Severinsbrücke

Einfach anrufen:
02252/2550

Wir suchen für ab sofort eine
- ReinigungskraftMo - Fr und 2 Samstage

imMonat 3,5 Stunden täglich
- eine Aushilfe, Mo,Mi, Fr jeweils 2,5 Stunden
für das Altenzentrum St. Anno in Holweide

Ansprechpartner: Frau Cerimi
Tel.: 0177-7330822

Anzeigen-Berater(in)
Seit fast 30 Jahren sind wir in den Bereichen
Brühl, Hürth,Wesseling, Erftstadt und im Köl-
ner Süden aktiv und veröffentlichenmonatlich
vierfarbige Stadtmagazine mit einer Gesamtauf-
lage von über 140.000 Exemplaren. Unser Er-
folg beruht auf Leidenschaft, Innovation und
einem engagierten Team.

Als Anzeigen-Berater (m/w/d) verstärken Sie
unser Akquisitionsteam und sind für die Ge-
winnung von Anzeigenkunden verantwortlich.

Zu Ihren Aufgaben gehören: AktiveNeukunden-
gewinnungundBetreuungeinesbestehendenKun-
denstamms. Beratung von Kunden in Bezug auf
Anzeigenschaltungen. Eigenverantwortliche Ent-
wicklungundUmsetzungvonVerkaufsstrategien.
ZielorientierteVerfolgungvonZielenundKunden-
zufriedenheit.

Ihr Profil:
Kommunikationsstärke und Überzeugungskraft.

Eigeninitiative, Engagement und Flexibilität.

Erfahrung imVertrieb oder in derKundenbetreu-
ungvonVorteil. Bereitschaft, ineinemdynamischen
Umfeld zu arbeiten. Teamgeist und eine positive
Arbeitseinstellung.

Freie Handelsvertreter herzlichwillkommen!

Was wir bieten:
Flexible Arbeitszeitlösungen
Mobiles Arbeiten möglich
Motiviertes Team und angenehme
Arbeitsatmosphäre
Kurze Entscheidungswege
Politik der offenen Tür
Moderne Büroräumemit eigenen
Parkplätzen am Haus
Gute Anbindungmit öffentlichen
Verkehrsmitteln
Verpflegung mit Kaffee und
kalten Getränken

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung
per E-Mail an
m.damaschke@md-mediendienst.de
Zeigen Sie Initiative und gestalten Siemit uns die
Zukunft unserer Stadtmagazine!

MARKT MAGAZIN

MAGAZIN

STADT MAGAZIN

SÜDEN

STADT MAGAZIN

Für unsere Niederlassungen in Köln u. Wesseling,
sucht der Krankenfahrdienst Büttgen

Fahrer (m/w/d) in Voll/Teilzeit
in Leverkusen - Köln - Burscheid - Wesseling

für Seniorentagesstätten - Dialysen - Arztfahrten
Bewerbung unter Info@kfd-buettgen.de

Dispo: 0221 – 79 10 88 74 / 0151-21 61 94 35

Kellner/Koch/
Küchenhilfe m/w/d

ab sofort zur
Verstärkung unseres Teams

gesucht.
��� ��
�
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Bezahlung. (Küchenhilfe bis zu
14,- €, Kellner bis zu 16,- € und
Koch bis zu 18,- €/Stunde).

Bewerbungen bitte
Mo-Fr von 9.00 bis 17.00 Uhr

unter: 0221/27070782
www.abonta.de

Personalservice GmbH

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556, 02203-9287526

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
02203-9287526, 0177-8658556

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Hotel am Freischütz sucht ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teil-
zeit oder auf 520,00 € Basis. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Koch m/w/d in Vollzeit, für gut bürgerliche
Küche in Köln/Hansaring gesucht. Ar-
beitszeit 6-13 Uhr. Tel. 0178-6375468

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung 0157-87070585

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2400 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Anlagenmechaniker*in SHK, Elek-
triker*in, Maler*in, Schreiner*in ge-
sucht! Übertariflicher Stundenlohn,
Deutschlandticket, Urlaubs- und
Weihnachtsgeld, Prämien. ABAX
Zeitarbeit, Wiener Platz 4, 51065
Köln, info@abaxkoeln.de, www.abax
koeln.de, 0221 559250

Aushilfe (m/w/d) Bereich Thekenkraft /
Spüler auf 520 € Basis gesucht, in
fo@bierhaus-salzgass.de 0221 -
8001900

Vorarbeiter/in im Bereich Reinigung ge-
sucht. Für ein Objekt in Köln-Poll, Teilzeit
Mo.-Do. 16.00-20.00 Uhr, Fr. 16.00-19.00
Uhr Führerschein Kl. B wünschenswert

0170-7981125

Reinigungskräfte m/w/d gesucht. Für ein
Objekt in Köln-Poll, Minijob Basis Mo.-
Do. 18.30-20.15 Uhr, Fr. 16.00-17.45 Uhr

0151-20550998

Friseur (m,w,d) für leitende Position, Mon-
tag - Donnerstag oder Montag bis Frei-
tag gesucht Einkaufszentrum Chorwei-
ler. Coiffeur Zander, Tel. 0172-2904758

Willkommen im coolsten Laden Kölns,
dem Haus der Manufakturen Breite Stra-
ße, wo Kunden alles ausprobieren kön-
nen. Tolles Team und super Kunden.
Überdurchschnittliches Gehalt, freie Zei-
teinteilung und Extras. Verkaufserfah-
rung nicht notwendig. Melde Dich per
WA 0152-34654520.

Mehrere Reinigungskräfte für Sofort ge-
sucht. Köln, Maarweg. Arbeitszeit ab
17.00 Uhr, Mo. - Fr. Teilzeit oder Minijob.
Deutschkenntnisse, Zuverlässigkeit,
Teamfähig sowie Spaß an der Arbeit ist
uns wichtig. Alles nähere unter 0173-
5388514.

Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit für unsere
Objekte in Köln (Bayenthal und Neuehren-
feld) zu sofort gesucht! Eine Werkswoh-
nung (3-4 Zimmer) steht zur Verfügung.
E-Mail: bewerbung@areoholding.com

0170-8375306, AREO service GmbH.

Lagermitarbeiter und Auslieferungsfahrer
Vollzeit (m/w/d) nach Wermelskirchen
ab sofort gesucht. Führerschein Kl. 3
(bis 3,5 t) Deutsch-, Russisch- oder Ukrai-
nischkenntnisse sind zwingend erforder-
lich. Bewerbungen an: info-gurman@t-on
line.de oder telefonisch unter 02196-
8822022

Büroassistent/in als Verstärkung für nettes
Bürodienstleister-Team in Teilzeit ge-
sucht. info@smart-office-4.de, Tel. 0221-
340290

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Küchenhilfe w/m/d (geringfügige Beschäf-
tigung 520 Euro) - für unsere Kantine am
Standort Bayenthal (Leybold GmbH, Bon-
ner Straße 498) suchen wir ab sofort ei-
ne erfahrene und zuverlässige Küchenhil-
fe mit guten Deutschkenntnissen. Der Ar-
beitseinsatz erfolgt werktags (Mo-Fr) zur
Mittagszeit (täglich 1,5 Stunden) und
beinhaltet Tätigkeiten in der Spülküche,
die Speiseausgabe sowie die Bedienung
der Kasse. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung! Kontakt: Kirsten Ahrem: 0221-
3471491 oder kirsten.ahrem@atlascop
co.com

Koch/Beikoch (m/w/d) als Voll-/Teilzeit
oder Aushilfe 520 € ab sofort gesucht.
Bewerbung per Mail oder telef. info@bier
haus-salzgass.de oder 0221 - 8001900 Toilettenfrau gesucht info@bierhaus-salz

gass.de 0221 - 8001900

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-7034162

Busfahrer-/in/d in Vollzeit für den Reisever-
kehr/Schullinien mit D/DE gesucht. Min-
gels-Reisen Köln. 0221-9703700

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Privatbügelservice Abholen und Bringen in-
klusive. 0157-52943766

Älteres Ehepaar sucht zuverlässige Putzhil-
fe nach Lövenich 02234-73187

Aushilfe / Minijob (m/w/d) als Toilettenser-
vicekraft für den Kölner Weih-
nachstsmarkt gesucht. AP Frau Scheidt
Tel.: 0170/2125274

Sandstrahlen-Mitarbeiter für mobile Sand-
strahlarbeiten gesucht. Anlernen mög-
lich. 20 € Stundenlohn Anfangsgehalt.

0170-2900892

Spielhalle in Köln sucht Volllzeitkraft für
Spät- und Nachschicht, ab sofort
0221-5955953

Wir suchen Reinigungskräfte m/w/d für un-
ser Objekt nähe Bonner Str. (Köln-Bayen-
thal) AZ: Mo-Mi-Fr 17.00 bis 18.30 (Mini-
job) Clean-Star GmbH 02831-1322684
mobil: 0151-46173452

Kleiner Betrieb im Kölner Norden sucht fle-
xiblen Mitarbeiter*in. 12 EUR/Std. Hand-
werkliches Geschick im Kfz-Bereich soll-
te vorhanden sein. 0221-7002221, 0172-
7022923

Kraftfahrer B/CE/C1E in Festanstellung
oder Aushilfe für Tageseinsätze ge-
sucht.15,00 €/h als Einstieg + Zulagen.
Zschiegner Transporte e.K. 0221-
57779960

Kosmetiker*in in Teilzeit dringend nach
Köln Brück gesucht. 0170-5531676

Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, Elektro (Meisterbetrieb), kom-
petent, zuverlässig, günstig (Bad
Ausstellung), 0175-4018760

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten, ger-
ne Kleinaufträge. 0157-77392797

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

A-Z Fliesenverlegung Trockenbau komplet-
te Badsanierung. 0172-2071545

Badewannen - Neubeschichtung, schnell
und preiswert, alles ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen, mit Garantie,
Fa. Derichsweiler, Tel.: 0221 - 2598 1779

Erfahrene Frau sucht Putz-/Bügelstelle
0151-53237366

HNO-Praxis Dr. Unger sucht freundliche
MFA zur Verstärkung unseres fröhlichen
Teams in Vollzeit. Bewerbung an: in
fo@hno-pulheim.de.

Suche Gärtner/ Hausmeister für 1-2 Stun-
den/ Woche in Dünnwald 0176-
30690291

Reinigungskraft auf 450,- € für Köln,
0173-2549161.

Fahrer & Hausmeisterunterstützung. 520,-
€, für Köln. 0173-2549161

Fleißige junge Dame sucht Nebenjob. Ger-
ne auf 520,- € Basis. 0177-6178437

Schließer (m/w/d) auf MJ-Basis in K-Mitte
gesucht. AZ: 19:15-20:15, Mo-Sa. Voraus-
setzung: Flexibel, Führ.-zeugnis, Rentner
erwünscht. 0203-3939774

aktiver 70+ Rentner, zuverlässig, sucht 520
€ Nebentätigkeit als Fahrer mobil 0174-
8037789

Reinigungskraft für Gymnasium in Pesch
10-12 Uhr morgens gesucht. Informatio-
nen: 0221-7904735, HS-Gebäudereini-
gung

Reinigungskraft in Deutz 16-18 Uhr ge-
sucht. Rufen Sie uns für nähere Informa-
tionen zu dem Objekt gerne an. 0221-
7904735, HS-Gebäudereinigung

Verkehrssicherung, m/w auf Vollzeitbasis
gesucht. Wechselschichtsystem. PKW
Führerschein und deutsche Sprache in
Wort und Schrift. Einstiegslohn € 15,- . In-
fos unter 02238-4684663 Mo.-Fr. 9-16
Uhr

Zimmermädchen (m/w/d) mit guten
Deutschkenntnissen für sofort gesucht,
auf 520,- € Basis, Porz-Grengel.
02203-966440

Zuverlässige, ehrliche Frau sucht Arbeit in
Privathaushalt. 0163-3335335

Zur Unterstützung unserer Pflegeberatung
in Köln suchen wir eine examinierte Pfle-
gefachkraft mit Weiterbildung zum PDL
(m/w/d) in Teilzeit, Vollzeit für unsere
Niederlassung in Köln. Bewerbung unter:
info@care-pflegeexperten.de, Tel.: 0173-
5487830 Ansprechpartner: Ali Turan

Lagerarbeiter m/w/d gesucht. Vollzeit, Teil-
zeit oder 520,-€-Basis möglich. Bewer-
bungen: info@fass-tamm.de oder
02234-83220

Büromitarbeiter/in in einem Immobilienun-
ternehmen in Köln-Wahn gesucht. Sie un-
terstützen die Assistenz der Geschäfts-
führung bei allgemeinen Bürotätigkeiten.
Sollten Sie Interesse haben, freuen wir
uns über Ihre Bewerbung an mt@hille
brand-gruppe.de

Damen ab 18 J. für eine leichte Telefontä-
tigkeit gesucht. Flexible Arbeitszeiten
und gute Verdienstmöglichkeiten.
0221-964464218

Topfspüler (m/w/d) Montag bis Freitag für
6 Stunden von 10-16 Uhr für die Kessel-
reinigung in unserer Kantine in der Köl-
ner Innenstadt gesucht. Sie arbeiten ger-
ne im Team? Dann freuen wir uns über Ih-
ren Anruf: Firma ABAKUS GmbH, Frau
Kalscheuer 0221-920840 oder senden
Sie uns eine Email wir rufen Sie dann zu-
rück: info@abakus-koeln.com

Putz- und Bügelhilfe für 2-Personenhaus-
halt 1x wöchentl. für 3 Stunden nach
Porz-Ensen gesucht. Freie Zeiteinteilung
nach Absprache. Übertarifl. Bezahlung.
Nur auf Minijobbasis!! 02203-185893

Altenbetreuerin, zertifiziert, Demenz Erfah-
rung, hilft liebevoll, stundenweise, zuhau-
se. 0157-53320864

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Spülhelfer (m/w/d) für unsere Spülküche
in Köln-Merkenich gesucht. Arbeitszeit
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. STÜ-
GO GmbH, 0171-4447444, E-Mail: in
fo@stuego.de

Handwerker. Wir suchen einen engagierten
Allround-Handwerker (m/w) zur Festein-
stellung mit Fahrerlaubnis. Wünschens-
wert ist eine Ausbildung oder langjährige
Erfahrung im Bereich Heizung/Sanitär,
aber keine Bedingung. Bitte richten Sie Ih-
re Bewerbung mit Gehaltsvorstellung ger-
ne per Mail info@hvk.koeln oder an Haus-
verwaltung Kristen GmbH, Auf dem Ro-
thenberg 30 in 50667 Köln.

Bereich Rezeption (m/w/d) in Voll- oder
Teilzeit. Englisch und EDV Kenntnisse er-
forderlich. Ab sofort für Kölner Hotel ge-
sucht ( gute Bezahlung). Callas Hotel am
Dom 0221-2583838 info@callasho
tel.de

Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijobbasis
nach Köln-Deutz gesucht. Arbeitszeit:
Montag bis Freitag 16:00 bis 17:45 Uhr.
Telefonische Bewerbung bei Gebäuderei-
nigung Wicharz, 0221-851143.

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Minijobba-
sis und mit Steuerkarte nach Köln-Innen-
stadt gesucht. AZ.: Montag bis Freitag
ab 9:00 Uhr. Bewerbung bei Gebäuderei-
nigung Wicharz, 0221-851143.

Reinigungskraft (m/w/d) mit Steuerkarte
und auf Minijobbasis nach Köln-Dellrück
und Höhenhaus gesucht. Arbeitszeit:
Montag bis Freitag ab 16:00 Uhr. Telefo-
nische Bewerbung bei Gebäudereinigung
Orth, 0221-937766-0.

Zimmerreinigungskraft für Wahnheide ge-
sucht! Kontakt: 02203-96999, info@aoc-
hotel.de

Akademiker/Studenten/Abiturienten m/w/
d für Nachhilfe in Englisch, Deutsch und
Mathematik in Köln-Holweide gesucht,

0151-17483655
Info@die-schulwelt.de

Seniorin sucht Hilfe bei der Pflege meiner
Wohnung, 1-2 x wöchentlich und nach
Absprache. Am liebsten aus Sürth oder
Rodenkirchen. 02236-381477

Haushaltshilfe, nach Porz-Wahn gesucht,
1x wöchentlich 3-4 Std. 01577-
6670608

Mitarbeiter für die Produktion gesucht.
DICON 02241-70777

02203 18 83 99

0175 999 44 00
www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG
August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Airporttransfer supergut & zuverlässig.
02234-4306380

Ihre Anzeigen
auch online!
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VON CHRIS MERTING

Werden Autofahrer in Köln
demnächst zur Kasse gebe-
ten? Das Ratsbündnis aus
Grünen, CDU und Volt macht
Ernst: In der kommenden Sit-
zung des Verkehrsausschus-
ses am 21. November soll die
Stadt mit der Erstellung einer
Machbarkeitsstudie beauf-
tragt werden. Es geht um die
Einführung einer „Stau-Be-
preisung“, wie die Volt-Frak-
tion vergangene Woche mit-
teilte. Im Klartext um eine
City-Maut, die Autofahrer zu-
künftig zahlen müssen, wenn
sie in die Kölner Innenstadt
wollen. So, wie schon in ande-
ren Städten Europas üblich.

Köln. Vorbild für das Rats-
bündnis sind europäische Me-
tropolen wie London, Mailand
oder Stockholm, die von Auto-
fahrern eine Art Eintritt kassie-
ren. Studien über die Auswir-
kungen solcher Bezahlmodelle
zeigten laut Volt, dass solche
Steuerungsinstrumente zu we-
niger Verkehr in den überlas-
teten und dicht besiedelten In-
nenstädten führten.
Max Pargmann, verkehrs-

politischer Sprecher der Volt-
Fraktion im Rat, sagt: „Die
Stau-Bepreisung könnte der
entscheidende Hebel sein, den
wir umlegen müssen, um den
Kölner Verkehr für alle zu ver-
bessern: Weniger Stau durch ei-
ne bessere Verkehrsverteilung,

weniger motorisierten Indivi-
dualverkehr bedeutet mehr Si-
cherheit für Fußgängerinnen
und Fußgänger und Radfahren-
de.“
Die Einnahmen aus der Stau-

Steuer sollen in den Ausbau und
die Kostenvergünstigung des
ÖPNV fließen. Pargmann: „Die
Stau-Bepreisung kann damit
zur dringend benötigten Finan-
zierung der Verkehrswende bei-
tragen. Die Machbarkeitsstudie
wird uns zeigen, wie Köln von
den Erfahrungen aus London
und Stockholm lernen kann.“
In der Machbarkeitsstudie

soll zudem geprüft werden, wie
das Instrument „fair und sozi-
al verträglich“ gestaltet werden
kann. „Ziel ist es, Gerechtigkeit

zu schaffen, indem die verur-
sachten externen Kosten durch
Bau und Unterhalt von Straßen,
Parkplätzen, Lärm, und Luft-
verschmutzung nutzergetragen
sind, ohne dabei Gruppen wie
Menschen mit Behinderung,
Geringverdienende, Handwer-
ker, Pflegedienstleistende, und
Logistik zu belasten“, heißt es
weiter zu dem Antrag.
In der Studie soll auch un-

tersucht werden, wie eine Ci-
ty-Maut technisch umgesetzt
werden kann. Jede europäische
Stadt setzt dies anders um: mit
digitalen oder echten Schran-
ken, mit Plaketten, mit Tickets,
die in Büdchen gekauft wer-
den können. Auch die Höhe der
Stau-Gebühr variiert stark.

In Köln dürften die Kassen
klingeln, da täglich 357000
Pendler in die Stadt strömen,
die meisten mit dem Auto.
Die FDP lehnt eine Stau-

Steuer strikt ab. FDP-Frakti-
onschef Ralph Sterck kritisiert:
„Gerade viele der rund 350 000
Pendlerinnen und Pendler sind
auf das Auto angewiesen, weil
es keine attraktiven, leistungs-
fähigen und zuverlässigen Al-
ternativen gibt. Dabei treibt das
derzeit mangelnde Angebot von
Bussen und Bahnen in Köln die
Leute geradezu zum eigenen
Fahrzeug.“
Und selbst geringe Gebüh-

ren summierten sich für Klein-
verdiener zu spürbaren Belas-
tungen, so der Liberale, der

von „moderner Wegelagerei“
spricht. Sterck warnt vor den
Folgen für die Kölner Wirt-
schaft: „Einzelhandel, Hotel-
lerie und Gastronomie in Köln
sind nicht erst seit Corona an-
geschlagen. Onlinehandel und
Einkaufsmöglichkeiten auf der
grünen Wiese blühen auf, wäh-
rend die Frequenzen in den Köl-
ner Einkaufsstraßen abnehmen.
Leerstände erreichen neue Aus-
maße. Vom unter Besucher-
mangel leidenden Kulturan-
gebot ganz zu schweigen“, so
Sterck. Hier zeige sich mal wie-
der, mit welch verkehrspoliti-
schen Geisterfahrern sich die
CDU ans Steuer dieser Stadt ge-
setzt habe.
Während die CDU im Rat ei-

Kommt dieKommt die
City-Maut?City-Maut?

Verkehrsausschuss des Rats will jetzt eine Machbarkeitsstudie beauftragen

ne City-Maut prüfen lassen will,
donnert CDU-Parteichef Karl
Alexander Mandl gegen die Plä-
ne des Mobilitätsdezernenten
Ascan Egerer, das Anwohner-
parken in Köln um ein Zigfaches
zu erhöhen. Mandl kritisiert in
einem Facebook-Beitrag die
„Vision eines autofreien Kölns“
und schreibt: „Wohin diese Ge-
dankenspiele führen, können
tausende Autofahrer aktuell
beispielsweise beim Projekt an
der Trankgasse und dem man-
nigfaltigen Wegfall von Park-
plätzen sehen. Sie stehen im
Stau und suchen länger einen
Parkplatz, es wird zusätzlich
CO2 in die Luft geblasen. Wenn
das die Vision einer lebenswer-
ten Stadt ist, dann gute Nacht.“

Köln wäre Vorreiter in Deutschland.
Diese Beispiele gibt es in Europa:
In deutschen Großstädten gibt es bisher noch
nirgendwo eine City-Maut. Anders ist die Lage
in verschiedenen europäischen Metropolen,
darunter London, Rom, Stockholm und Oslo.
In der Hauptstadt Großbritanniens gilt die
Staugebühr für ein 22 Quadratkilometer großes
Gebiet im Stadtzentrum. Ein Tagesticket kostet
dort etwa 11,50 Euro, wobei Anwohner 90 Pro-
zent Rabatt erhalten.
Nach der Einführung der Maut ging der Verkehr
in der Londoner Innenstadt um circa 15 Prozent
und das Unfallvorkommen sogar um rund
20 Prozent zurück.

Möglicherweise wird es
bald Geld kosten, wenn
Autofahrer in die City
wollen. Foto: Rakoczy
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